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Willkommen zur Haushaltsbefragung für das Projekt „Ottensen macht Platz“,  

das vom 1. September 2019 bis Ende Februar 2020 läuft. Diese Umfrage wird im Auftrag des Bezirksamts 

Altona durch das Institut für Verkehrsplanung und Logistik der TU Hamburg (TUHH) durchgeführt. 

Wir freuen uns, dass Sie sich die Befragung extra abgeholt haben. Bitte füllen Sie diesen Fragebogen nun aus 

und senden Sie ihn uns im dazugehörigen Umschlag bis Montag, den 25.11.2019, zurück. Sie müssen 

keine Briefmarken verwenden. Um Mehrfachteilnahmen auszuschließen, können wir jedoch nur Fragebögen 

berücksichtigen, die uns in diesem Umschlag erreichen. 

Für die Beantwortung der Fragen brauchen Sie etwa 20 Minuten. Es müssen nicht alle Fragen beantwortet 

werden, aber je mehr Informationen Sie uns geben, desto besser wird die Qualität der Daten.  

Was passiert mit den Ergebnissen? 

Die Ergebnisse dieser Befragung sind Teil der Evaluation des Projekts „Ottensen macht Platz“. Die Ergebnisse 

werden der Politik vorgestellt und fließen mit in die Entscheidung ein, ob das Projekt über den Februar 2020 

hinaus fortgeführt wird und wenn ja, in welcher Form. Ihre Meinung ist dafür sehr wichtig! Am Ende dieser 

Befragung erfahren Sie mehr darüber, wann und wo die Ergebnisse der Evaluation der Öffentlichkeit 

vorgestellt werden. 

Hinweise zum Datenschutz: 

Die Befragung ist vollständig anonym. Bitte achten Sie zu diesem Zweck auch darauf, dass Sie in den 

Freitextfeldern keine Namen von Privatpersonen oder Hinweise auf Wohnadressen eintragen. 

Neben dem Bezirksamt werden die Daten zwei Studierenden im Masterstudiengang Stadtplanung der 

HafenCity Universität (HCU) für ihre Abschlussarbeit zur Verfügung gestellt. Dies geschieht selbstverständlich 

ebenfalls vollkommen anonym. Ein Rückschluss auf Ihre Person ist zu keiner Zeit möglich. 

Wenn Sie weitere Fragen zu dieser Erhebung haben, wenden Sie sich gerne an 

ottensenmachtplatz@altona.hamburg.de  

 

Wir sind gespannt auf Ihre Antworten! 

 

im Auftrag von 

mailto:ottensenmachtplatz@altona.hamburg.de
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Einstieg 

Frage 1a: Wie haben Sie das erste Mal von dem Projekt „Ottensen macht Platz“ erfahren (bitte 

nur eine Antwort ankreuzen? 

  O durch eine Postwurfsendung des Bezirksamts 

  O von Familie, Freunden, Bekannten  O aus dem Internet / den sozialen Medien 

  O aus der Presse    O von Plakaten 

  O Bisher wusste ich noch nichts davon.  O sonstige Quelle: ___________________ 

 

Frage 1b: Wann haben Sie zum ersten Mal von dem Projekt „Ottensen macht Platz“ erfahren  

  (ggf. auch noch unter einem anderen Namen)? 

  Bitte geben Sie hier den Monat an: ______________________ 2019.  

 

Frage 2: In welchem Bereich unseres Untersuchungsgebiets wohnen Sie? 

  Bitte suchen Sie auf der Karte nach der Straße, an der der Zugang zu Ihrer Wohnung liegt. 

  Kreuzen Sie dann bitte den Buchstaben für den entsprechenden Bereich an: 
 

  O  gelber Bereich  
    (Projektgebiet) 

  O  oranger Bereich 

  O  blauer Bereich 
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Fragen zu Ihrer Mobilität 

Frage 3: Wie oft nutzen Sie normalerweise die folgenden Verkehrsmittel? 

 
mehrmals 

täglich 

mindestens 

1 x pro Tag 

mindestens 

1 x pro Woche 

mindestens 

1 x pro Monat 

seltener oder 

nie 

zu Fuß O O O O O 

eigenes Fahrrad O O O O O 

Leihfahrrad / StadtRAD O O O O O 

öffentlicher Verkehr (Bus, U-Bahn, 
S-Bahn, Regionalbahn etc.) 

O O O O O 

Motorrad / Moped etc. O O O O O 

E-Scooter O O O O O 

Privatauto O O O O O 

CarSharing O O O O O 

Taxi O O O O O 

Sonstiges: ___________________ O O O O O 

 

Frage 4: Mit welchem Hauptverkehrsmittel erreichen Sie seit Projektbeginn im September 2019 

  gewöhnlich Ihre Wohnung (bitte nur eine Antwort ankreuzen)? 

Anmerkung:  Das Hauptverkehrsmittel ist das, mit dem sie den längsten Anteil Ihres Wegs nach Hause 
  zurücklegen. 

  O zu Fuß O eigenes Fahrrad  O Leihfahrrad / StadtRAD O E-Scooter 

  O Motorrad / Moped etc.   O Privatauto    O CarSharing 

  O öffentlicher Verkehr (Bus, U-/S-Bahn, Regionalbahn etc.)  O Taxi 

  O Sonstiges: ___________________________ 

Frage 5a: Hat sich das Hauptverkehrsmittel, mit dem Sie normalerweise Ihre Wohnung  

  erreichen, seit Beginn des Projekts im September im Vergleich zu davor verändert? 

O Ja und zwar wegen des Projekts. [bitte weiter zu Frage 5.b] 

O Ja, aber das hat nichts mit dem Projekt zu tun. [bitte weiter zu Frage 6a] 

O Nein. [bitte weiter zu Frage 6] 

Frage 5b: Mit welchem Hauptverkehrsmittel haben Sie vor dem Projektbeginn normalerweise  

  Ihre Wohnung erreicht (bitte nur eine Antwort ankreuzen)? 

Anmerkung:  Auch hier ist das Hauptverkehrsmittel ist dasjenige, mit dem sie den längsten Anteil Ihres 
Wegs nach Hause zurücklegen. 

  O zu Fuß O eigenes Fahrrad  O Leihfahrrad / StadtRAD O E-Scooter 

  O Motorrad / Moped etc.   O Privatauto    O CarSharing 

  O öffentlicher Verkehr (Bus, U-/S-Bahn, Regionalbahn etc.)  O Taxi 

  O Sonstiges: ___________________________ 
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Frage 6a: Besitzt Ihr Haushalt ein oder mehrere Kraftfahrzeuge (Kfz)? 

Pkw / Kleintransporter: O Nein  O Ja, und zwar ____ (Anzahl eintragen) 

Krafträder jeder Art: O Nein  O Ja, und zwar ____ (Anzahl eintragen) 

 Die folgende Frage 6b bitte nur beantworten, wenn Sie ein oder mehrere Kfz besitzen. 

Frage 6b: Verfügt Ihr Haushalt in Ottensen bzw. in Wohnortnähe über einen festen privaten  

  Parkplatz (Privatbesitz oder gemietet, z.B. Garage, Tiefgarage, etc.)? 

O Nein.   O Nein, aber ich hätte / wir hätten gerne einen. 

O Ja, ich habe / wir haben aufgrund des Projekts ____ Stellplatz / Stellplätze angemietet. 

O Ja, ich miete / wir mieten unabhängig von dem Projekt dauerhaft ____Stellplatz / Stellplätze. 

O Ja, ich besitze / wir besitzen unabhängig von dem Projekt ____eigene(n) Stellplatz(e). 

Frage 7: Wie beurteilen Sie die aktuelle Erreichbarkeit von / Zugänglichkeit zu Ihrer Wohnung? 

O sehr gut  O gut   O befriedigend 

O ausreichend  O mangelhaft  O ungenügend 

Frage 8: Wie hat sich die Erreichbarkeit / Zugänglichkeit zu Ihrer Wohnung durch das Projekt 

  verändert? 

O deutlich verbessert  O geringfügig verbessert O ist gleich geblieben 

O geringfügig verschlechtert O deutlich verschlechtert 

 

Fragen zum Projekt „Ottensen macht Platz“ 

 

Hier sehen Sie zur Erinnerung noch mal eine Karte 

vom Projektgebiet (dunkelgrau hinterlegte 

Straßen). Im Folgenden würden wir gerne etwas 

über Ihre Nutzung dieser Straßen erfahren sowie 

darüber, wie Sie die Veränderungen dort 

wahrnehmen und bewerten. 
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Frage 9: Zu welchen Zwecken und wie häufig nutzen Sie die Straßen im Projektgebiet seit dem 

  Beginn von „Ottensen macht Platz“ im September 2019? 

 sehr oft 

(täglich) 

oft  

(mehrmals in der 

Woche) 

gelegentlich 

(mehrmals im 

Monat) 

selten 

(mehrmals im 

Jahr) 

nie 

für Einkaufen oder Erledigungen O O O O O 

für Besuche in Cafés, Kneipen 

oder Restaurants 
O O O O O 

um Familie, Freunde oder 

Bekannte zu treffen O O O O O 

zum Spazieren, Schlendern oder 
Verweilen O O O O O 

für Arztbesuche O O O O O 

für den Weg nach Hause O O O O O 

für Sonstiges und zwar: 

 

 _________________________ 

O O O O O 

 

 

Frage 10a: Wie hat sich Ihre Nutzung der Straßen im Projektgebiet im Vergleich zu vor dem  

  Beginn des Projekts am 1. September verändert? 

 Ich nutze den Bereich 

jetzt häufiger 

Ich nutze den Bereich 

jetzt genauso oft 

Ich nutze den Bereich 

jetzt weniger häufig 

für Einkaufen oder Erledigungen O O O 

für Besuche in Cafés, Kneipen 

oder Restaurants 
O O O 

um Familie, Freunde oder 

Bekannte zu treffen 
O O O 

zum Spazieren, Schlendern oder 
Verweilen O O O 

für Arztbesuche O O O 

für den Weg nach Hause O O O 

für Sonstiges  O O O 

 

Die Frage 10b auf der nächsten Seite bitte nur bei veränderter Nutzung der Straßen im Projektgebiet 

beantworten. 
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Frage 10b: Hat Ihre veränderte Nutzung dieser Straßen für die angegebenen Zwecke mit dem  

  Projekt “Ottensen macht Platz“ zu tun?   

 Meine veränderte Nutzung hat 
etwas mit dem Projekt zu tun und 

zwar weil… 
 

(Bitte kurz begründen) 

Meine veränderte 
Nutzung hat nur 
zum Teil mit dem 

Projekt zu tun. 

Nein, meine 
veränderte 

Nutzung hat 
nichts mit dem 
Projekt zu tun. 

Für Einkaufen oder 
Erledigungen  

O O 

für Besuche in Cafés, Kneipen 

oder Restaurants  
O O 

um Familie, Freunde oder 

Bekannte zu treffen  
O O 

zum Spazieren, Schlendern 
oder Verweilen  

O O 

für Arztbesuche 
 

O O 

für den Weg nach Hause 
 

O O 

für Sonstiges  
 

O O 

Frage 11: Wie beurteilen Sie die folgenden Aspekte / Themen im Viertel aus heutiger Sicht? 

 sehr 
gut 

gut mittelmäßig schlecht 
sehr 

schlecht 
keine Antwort / 
weiß ich nicht 

Ihre persönliche Wohnqualität O O O O O O 

die Aufenthaltsqualität im öffentlichen 
Raum im Bereich des Projekts 

O O O O O O 

das Miteinander im öffentlichen Raum im 
Projektgebiet 

O O O O O O 

Ihr persönliches Sicherheitsgefühl in Bezug 
auf den Verkehr in Ottensen allgemein 

O O O O O O 

Ihr persönliches Sicherheitsgefühl in Bezug 
auf den Verkehr im Projektgebiet 

O O O O O O 

Verkehrssicherheit für Kinder in Ottensen 
allgemein 

O O O O O O 

Verkehrssicherheit für Kinder im 
Projektgebiet 

O O O O O O 

die Verkehrssituation für Fußgänger*innen 
in Ottensen allgemein 

O O O O O O 

die Verkehrssituation für Fußgänger*innen 
im Projektgebiet 

O O O O O O 

die Verkehrssituation für Radfahrer*innen 
in Ottensen allgemein 

O O O O O O 

die Verkehrssituation für Radfahrer*innen 
im Projektgebiet 

O O O O O O 

Sonstiges: _________________________ 

__________________________________ 
O O O O O O 
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Fortsetzung Frage 11 nicht vorhanden gering mittelmäßig hoch sehr hoch 

Belastung durch Verkehrslärm 

in Ihrem direkten Wohnumfeld 
O O O O O 

Belastung durch Freizeitlärm in 

Ihrem direkten Wohnumfeld 
O O O O O 

 

Frage 12: Wie haben sich diese Aspekte aus Ihrer Sicht durch das Projekt verändert? 

 deutlich 
ver-

bessert 

ein wenig 
verbessert 

gleich 
geblieben 

ein wenig 
ver-

schlechtert 

deutlich 
ver-

schlechtert 

keine Antwort / 
weiß ich nicht 

Ihre persönliche Wohnqualität O O O O O O 

die Aufenthaltsqualität im 

öffentlichen Raum im Bereich 

des Projekts 

O O O O O O 

das Miteinander im 

öffentlichen Raum im Bereich 

des Projekts 

O O O O O O 

Ihr persönliches Sicherheits-

gefühl in Bezug auf den Ver-

kehr im Bereich des Projekts 

O O O O O O 

Verkehrssicherheit für Kinder 

im Bereich des Projekts 
O O O O O O 

die Verkehrssituation für 

Fußgänger*innen im Bereich 

des Projekts 

O O O O O O 

die Verkehrssituation für 

Radfahrer*innen im Bereich 

des Projekts 

O O O O O O 

Sonstiges: _______________ 

________________________ 

O O O O O O 

 

 deutlich 
weniger 

geworden 

etwas 
weniger 

geworden 

gleich 
geblieben 

etwas 
stärker 

geworden 

deutlich 
stärker 

geworden 

keine Antwort 
/ weiß ich 

nicht 

Belastung durch Verkehrslärm 

in Ihrem direkten Wohnumfeld 
O O O O O O 

Belastung durch Freizeitlärm 

in Ihrem direkten Wohnumfeld 
O O O O O O 
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Frage 13: Durch welche Faktoren fühlen Sie sich generell gestört oder gestresst, wenn Sie sich 

  in der Stadt im öffentlichen Raum aufhalten? (nicht speziell auf Ottensen bezogen) 

 stört oder stresst 

mich oft 

stört oder stresst 

mich manchmal 

stört oder stresst 

mich nie 

Platzverbrauch durch parkende Autos O O O 

motorisierter Verkehr allgemein 
(Autos, Lkw, Krafträder) 

O O O 

Autoabgase, schlechte Luftqualität O O O 

Verkehrslärm O O O 

Lärm allgemein O O O 

rücksichtslose Autofahrer*innen O O O 

rücksichtslose Fahrradfahrer*innen O O O 

rücksichtslose Fußgänger*innen O O O 

Dichte und Enge, zu viele Menschen O O O 

zu wenig Miteinander, Anonymität O O O 

wenig Grün (wie Bäume, Grünflächen, 
Pflanzcontainer) 

O O O 

wenig Aufenthaltsmöglichkeiten oder 
Sitzgelegenheiten 

O O O 

Müll, Verschmutzung O O O 

für Sonstiges _________________ O O O 

 

Frage 14: Welche der folgenden Faktoren sind für Sie wichtig, damit Sie sich in Ihrem Quartier 

  wohlfühlen? 

 
finde ich sehr 

wichtig 

finde ich 

ziemlich wichtig 

finde ich nicht 

sehr wichtig 

finde ich überhaupt 

nicht wichtig 

Nicht-kommerzielle 

Aufenthalts- und Sitzmöglichkeiten 
(also z.B. öffentliche Bänke) 

O O O O 

nachbarschaftliches Leben und 
soziales Miteinander 

O O O O 

Grünflächen und 
Erholungsmöglichkeiten 

O O O O 

Straßenbäume O O O O 

ansprechende Architektur und 
Straßenbild 

O O O O 
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Fortsetzung Frage 14 finde ich sehr 

wichtig 

finde ich 

ziemlich wichtig 

finde ich nicht 

sehr wichtig 

finde ich überhaupt 

nicht wichtig 

vielfältige Einkaufsmöglichkeiten O O O O 

Cafés, Kneipen und Restaurants O O O O 

gute Anbindung durch öffentliche 
Verkehrsmittel (Bus, Bahn etc.) 

O O O O 

Kfz-Abstellmöglichkeiten O O O O 

sichere Fahrradabstellanlagen O O O O 

Sauberkeit O O O O 

wenig Lärm O O O O 

gute Luftqualität O O O O 

 

Frage 15: Was fällt Ihnen im öffentlichen Raum im Projektgebiet seit Beginn des Projekts auf? 

  Was gefällt Ihnen? Was gefällt Ihnen nicht? (bitte verwenden Sie Stichworte) 

positiv neutral negativ 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

Frage 16a: Wie beurteilen Sie die Auswirkungen des Verkehrsversuchs für Ottensen insgesamt? 

  O sehr gut / sehr positiv  O gut / positiv  O neutral 

  O schlecht / negativ  O sehr schlecht / sehr negativ 

Frage 16b: Was sind die wichtigsten Gründe für Ihre Meinung? 

 

  1. _______________________________________________________________________ 

 

  2. _______________________________________________________________________ 

 

  3.  _______________________________________________________________________ 
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Frage 17: Das Projekt „Ottensen macht Platz“ läuft bis Ende Februar 2020. Wie sollte es Ihrer 

  Meinung nach dann weitergehen? 

  O Das für das Pilotprojekt autoreduzierte Gebiet sollte genauso bleiben wie jetzt. 

  O Das autoreduzierte Gebiet sollte bestehen bleiben, aber mit folgenden Veränderungen 

  _________________________________________________________________________ 

  O Es sollte wieder alles so werden wie vor dem Projekt. 

 

Frage 18:  Haben Sie noch weitere Kommentare? 

  _________________________________________________________________________ 

  _________________________________________________________________________ 

  _________________________________________________________________________ 

  _________________________________________________________________________ 

 

Fragen zum Haushalt 

Ihre Antworten auf die folgenden Fragen helfen uns unter anderem festzustellen, wie gut die Ergebnisse der 

Befragung die Bevölkerung in Ottensen repräsentieren. Zudem kann auf diese Weise erfasst werden, ob das 

Projekt von bestimmten Bevölkerungsgruppen unterschiedlich wahrgenommen wird. Aus diesem Grund bitten 

wir Sie, diese persönlichen Informationen mit uns zu teilen. Natürlich ist der Datenschutz auch hier in vollem 

Umfang gewährleistet. Ihre Antworten können keiner Wohnadresse oder Einzelperson zugeordnet werden. 

Frage 19: Ihr Geschlecht? 

  O weiblich O männlich O divers 

Frage 20: Wie alt sind Sie?  ________ Wenn Sie Ihr genaues Alter nicht angeben möchten, runden die 

auf die nächsten 5 oder 10 Jahre (z.B. 30 statt 28). 

Frage 21: Sind Sie in Ihrer Mobilität eingeschränkt? 

  O Ja, durch _______________________________________ O Nein 

Frage 22: Welches ist Ihr höchster Bildungsabschluss? 

  O noch Schüler/in/(noch) ohne Abschluss O Volks- oder Hauptschule 

  O Mittlere Reife, Realschulabschluss  O Fachhochschulreife, Abitur, bzw.  

                        Berufsausbildung mit Abitur 

  O Fachhochschul-/Universitätsabschluss O anderer Abschluss 
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Frage 23: Welche Bezeichnung für Ihre berufliche Situation trifft derzeit am besten auf Sie zu 

(bitte nur eine Antwort ankreuzen)? 

  O vollzeit berufstätig   O teilzeit berufstätig (aber kein Minijob) 

  O Minijob bzw. 450 € Job  O Schüler*in, Auszubildende*r oder Student*in 

  O Hausfrau / Hausmann   O zurzeit arbeitslos 

  O Rentner*in /Pensionär*in  O sonstiges: ___________________________ 

Frage 24: Wie hoch ist das monatliche Nettoeinkommen in Ihrem Haushalt? 

Wir meinen damit die monatliche Summe aus Lohn, Gehalt, Einkommen oder aus 

selbständiger Tätigkeit, Rente oder Pension minus aller Abgaben wie Steuern. Eine auf 

 500€ oder 1000€ gerundete Angabe genügt: 

______________ € 

Frage 25: Wie lange wohnen Sie bereits in Ottensen? 

  O weniger als 1 Jahr  O 1 bis unter 5 Jahre  O 5 bis unter 10 Jahre 

  O 10 bis unter 20 Jahre  O 20 Jahre oder mehr 

Frage 26: Wie viele Menschen leben in Ihrem Haushalt (einschließlich Sie selber)? 

  Anzahl der Erwachsenen (18 Jahre und älter):   _____ 

  Anzahl der Jugendlichen (13 bis unter 18 Jahre): _____ 

  Anzahl der Kinder (unter 13 Jahren):   _____ 

 

Frage 27: Wenn Sie mit anderen Menschen zusammenleben: Wie einig sind Sie sich in Ihrer  

  Meinung über das Projekt „Ottensen macht Platz“? 

  O Wir haben alle die gleiche Meinung zum Projekt. 

  O Unsere Meinungen zum Projekt unterscheiden sich ein wenig.   

  O Die Meinungen zum Projekt gehen in unserem Haushalt sehr weit auseinander. 

  O Weiß ich nicht. / keine Antwort 

Ganz herzlichen Dank für Ihre Teilnahme! 

 

Die Evaluation des Projekts „Ottensen macht Platz“ wird Anfang Februar 2020 fertig gestellt sein. Aus 

Datenschutzgründen erfassen wir an dieser Stelle keine Kontaktdaten von Ihnen. Aktuelle Informationen zum 

Verkehrsversuch und zu öffentlichen Informationsveranstaltungen finden Sie jedoch unter 

www.ottensenmachtplatz.de 

 

Die Ergebnisse dieser Befragung werden im Februar 2020 Vertretern der Bezirksversammlung Altona 

vorgestellt. Die Ergebnisse werden auch der Öffentlichkeit präsentiert und eine Zusammenfassung wird auf 

der oben genannten Webseite veröffentlicht. 


